
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 47 (1943-1944)

Heft: 19

Buchbesprechung: Bücher-Schau

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Bücher- JSchau

£>. Binber: „fjjreube unb Stufen butci) Slcbetegtuppen".
SdjtoeîBet {?rei3dt-3Begleitung 9tt. IS. Berfag Bto $u-
bentute, güridj 1, Stampfenbadjftr. 12. ^teiä gt. 1.—.

3n ersäfjtenbet ^otm berichtet bot Berfaffcr über 2Be-
feil/ Heitung unb ©eftaltung tebenSboïïet Sltbetegtupperi.

.©ine Sdjar junger Heute fotl eine beftimmt umfdjxiebene
Sirbeit 3um 3Bof)le bet Slïïgemeinljeit ausführen. —• ©as
tönt ja faft it>ie ein BefeßL — SBerben junge Heute foldje
Befehle befolgen? — £iet 3eigt Otto Binber einen gang-
baren STOeg. Bidjt befehlen, im ©egenteit, bei ben jungen
Heuten bag Bebütfnig toecl'en, eine nüßtidje Sirbeit in iftrer
tJrreigeit ju leiften. ©ag ©eltunggbebürfnig ber jungen
mug auf feine Stecljnung îommen. ©er Heiter mug bie
Slufgabe berlocfenb geftalten, bag fiefj bie jungen SJlit-
arbeitet gerabeju fjeranbtängen.

Otto a3inber füljrt in bem Irjeft ein Beifpiet genauer
aus?, toie ein junger fießrer im ©orfe eine fiiteraturfamm-
lung beranftaltet; eine SIrbeteleljrerm leitet _3ugleiifj eine
SJtäbdjenarbetegruppe, bie SBafdje unb bleibet für bie
„Äinber ber Hanbftraße" anfertigt, ©ie fdjtoierjgften Sluf-
gaben finb für bie meiften SInfänger bie ©rünbung einer
folgen Sirbetegruppe, bag Sluffpüren einet jügigen Sir-
betegelegenljeit, bag Slufftellen etneg abtoedjjtunggreicfjen
Slrbeteprogrammeg unb bag SBerben ber geeigneten SJlit-
arbeitet. Sluf all biefe Sdjtoierigîeiten, aber audj auf bie
©intoänbe gegen foldje Sltbetegtuppen, geljt ber Ber-
faffer in feiner Scfjrift ein.

Slttlur ©manuel Bieget: ©er effecne Sleiter. Sloman.
256 Seiten, Heitien, geb. ffr. 7.—. gmingli-Bertag, 3ütid).

Dliber ©romtoell, ber i'übne |jeerfül)ter, ber jeittebenS
ein einfacher Steifer geblieben ift, bet Staatgmann, ber
einen König geridjtet unb béffen Thronfolger aug bent
fianbe gejagt, bet Broteftor; ber, im Befiß unemgefdjränli-
ter SJladjt, auf bie angebotene Krone ber^idjtete, ber SBeit-
flajtTge ber als erfter bie jufünftige Seegeltung ©rog-
britannienS geafmt urtb burtf) ben Bau einer vnädjtigen
glotte gefidjert Ijat, ber glaubenSffatl'e Puritaner unb hilf-
reidje Sdjirmljerr ber Sieformation, ber ©efürdjtete, ber
aber jeber SJlenfdjenfurdjt bar fein Heben unb Iganbeln in
ben ©tenft feines Ijödjften töerrn geftellt bat, ift biet bon

Ferienwohnungsverzeichnis und geographische
Karte Berner Oberland/Wallis. Ein wertvoller Bei-
trag zur Lösung des Ferienproblems bilden das Ver-
zeichnis der möblierten Ferienwohnungen mit über
1800 Objekten sowie die letztes Jahr neu herausge-
kommene geographische Karte 1:150 000 vorgenann-
ter Gegenden. Der zwanglose Aufenthalt in einer Fe-
rienwohnung in Verbindung mit den reichhaltigen
Anregungen zu genußvollen Wanderungen, die auf
der Rückseite der geographischen Karte enthalten
sind, bilden einzigartige Wegbereiter zu genußvoller
Erholung. Beide Drucksachen sind erhältlich zu
Fr. 1 — das Verzeichnis und 50 Rp. die Karte beim
Publizität s dienst BLS in Bern (Porto beilegen) und
bei den Reise-, Verkehrs- und Bahnauskunftsbureaux,

Tiere aus aller Welt. Soeben hat die Genossen-
schalt SILVA-Bilderdienst, in welcher sich einige
namhafte Schweizerfirmen zusammengeschlossen ha-
ben, ihren ersten Sammelbilderband herausgegeben:
„Tiere aus aller Welt". Der bestbekannte Biologe

einem kennet bon fianb unb ©efdjidjte mit marfanten
Stridjen geseicfjnet. — ©éfeffelt bon bem reidjen unb
fpannenben ©efdjeljen toeltgefdjicfjtlldier Bebeutung, folgt
ber Hefer (Seite um Seite unb toirb tief beeinbrutft bon ber
göttlidjen Kraft, toeldje in biefem prächtigen, lebengedjt
geformten SJtenfdjenfdjfdffat offenbar toirb. — ©in ftarfeg,
mannltdjeg Budj bag jung unb alt im Bann hält, ©er
LJmfdjlag ift gezeichnet bom befannten Kunftmaler Otto
Baumberger. ©iefeg einbrutebotle Buch eignet fidj atg
fpesietleö ©efebenf fût ©atten, Bater ober Bruber, bie
fiel) bafüt su großem ©anf berpflidjtet toiffen.

©imon @fe(let-@ebenfnitmmer. Jjerauögeöer: Sdjtopser-
lüt-Berlag, grpburg IIa 795. Stebaftion: ©r. pbit. ©•
Scfjmib, ffteiburg. 80 ©., illuftriert, Ijkeig ffr. 2.-—.

3m Jjanuar 1943 bat bie ©djtoei? toieber einen ihrer
heften unb treuften ©idjter in Simon ©feller berloren, ber
jeitlebeng feine ebelften Kräfte feinem Bolfe unb feiner
Heimat getoibmet bat. §u ©bren beg berftorbenen Berner
©täjterg gibt ber Sdjtobjerlüt-Berlag eine tnoblgeratene
unb umfangreiche ©ebenfnummer Ijeraug, bie audj feljr
reidj unb trefflidj illuftriert ift. 3m erften Teile ber ©djrift
fommen einige ffteunbe ©imon ©fellerg ju SCßorte. fjofef
Beinhart, ©mil Balmer, Kart ©runber, iöang ^ulliger,
Karl Ließ unb im lebten Teile audj ©ottfrieb Bobncnbtuft
ersäbten, Voie fie mit bem ©idjter 3ufammentrafen unb
toag fie il)m 311 berbanfen haben. — ©ie fiebengfdjicffale
beg ©abingefdjiebenen toerben im 3toeiten Teile anfdjau-
lieb aug ben ©rinnerungen beg ©ii^terg bargeftellt. ©inen
gehaltboïïen 2Iugfdbnitt aug ben SBerïen Simon ©fellerg
bietet ber britte unb größte Teil, ber audj unberöffentlidjte
©ebidjte unb Hieber enthält. 3m Slnbang folgt enbtidj bag
Bersetdjnig ber Sßerfe in ber ijjanbfdjtift Simon ©fellerg
unb eine Büdjerdjtonif. Sliub gs'djuungen beg ©idjterg
finb in bie ©ebenfnummer aufgenommen toorben, — 3ebet
Berebret beä ©mmentalerbidjterg Simon ©fetler unb jeber
ffreunb unferer beimatlidjen ©icbtung unb Spradje toirb
mit ^reube unb teidjem ©etoinne 3U biefer ©ebentfdjrift
greifen, bie banfbare Slufnabme unb toeite Berbreitung
berbient.

Prof. Dr. H, Meierhofer charakterisiert in knappen,
plastischen Sätzen Vertreter zahlreicher zoologischer
Klassen von den Menschenaffen bis zu den niedern
Tieren, Die Sammelbilder aber, die nur gegen Bilder-
checks der Firmen Friedrich Steinfels, Seifenfabrik,
Zürich, Schokoladenfabriken Lindt & Sprüngli, Kilch-
berg, und Milchverband Winterthur, beim SILVA-
Bilderdienst in Zürich bezogen werden können, sind
von überraschender Schönheit und werden nicht nur
unsere Jugend begeistern, sondern auch erwachsenen
Kennern starken Eindruck machen. Es handelt sich
um 60 Aquarelle, die der bekannte Tierfreund und
Jäger, Kunstmaler Anton Trieb, eigens für den ersten
SILVA-Band geschaffen hat. Die Preise der groß-
formatigen Textbände sind erstaunlich niedrig:
Fr. 2.— für den kartonierten, Fr. 3.50 für den vor-
nehmen Ganzleinenband. Besonders sympathisch be-
rührt es, daß die SILVA-Bilderbände auf jeglichen
Reklameaufdruck verzichten. In Anbetracht ihrer
vorzüglichen Qualität hinsichtlich Text und Bebilde-
rung haben sie alle Aussicht, zu „Volksbüchern' im
denkbar besten Sinn zu werden.

ViicnLk-Sckiàv
O. Binder: „Freude und Nutzen durch Arbeitsgruppen".

Schweizer Freizeit-Wegleitung Nr. 1Z. Verlag Pro Iu-
Ventute, Zürich 1, Stampfenbachstr. 12. Preis Fr. 1.—.

In erzählender Form berichtet der Verfasser über We-
sen, Leitung und Gestaltung lebensvoller Arbeitsgruppen.
Eine Schar junger Leute soll eine bestimmt umschriebene
Arbeit zum Wohle der Allgemeinheit ausführen. — Das
tönt ja fast wie ein Befehl. — Werden junge Leute solche
Befehle befolgen? — Hier zeigt Otto Binder einen gang-
baren Weg. Nicht befehlen, im Gegenteil, bei den jungen
Leuten das Bedürfnis wecken, eine nützliche Arbeit in ihrer
Freizeit zu leisten. Das Geltungsbedürfnis der Jungen
muß auf seine Rechnung kommen. Der Leiter muß die
Aufgabe verlockend gestalten, daß sich die jungen Mit-
arbeiter geradezu herandrängen.

Otto Binder führt in dem Heft ein Beispiel genauer
aus, wie ein junger Lehrer im Dorfe eine Literatursamm-
lung veranstaltet) eine Arbeitslehrerin leitet zugleich eine
Mädchenarbeitsgruppe, die Wäsche und Kleider für die
„Kinder der Landstraße" anfertigt. Die schwierigsten Auf-
gaben sind für die meisten Anfänger die Gründung einer
solchen Arbeitsgruppe, das Aufspüren einer zügigen Ar-
beitsgelegenheit, das Aufstellen eines abwechslungsreichen
Arbeitsprogrammes und das Werben der geeigneten Mit-
arbeiter. Auf all diese Schwierigkeiten, aber auch auf die
Einwände gegen solche Arbeitsgruppen, geht der Ver-
faster in seiner Schrift ein.

Arthur Emanuel Meher: Der eiserne Reiter. Roman.
25S Seiten, Leinen, geb. Fr. 7.—. Zwingli-Verlag, Zürich.

Oliver Cromwell, der kühne Heerführer, der zeitlebens
ein einfacher Reiter geblieben ist, der Staatsmann, der
einen König gerichtet und dessen Thronfolger aus dem
Lande gejagt, der Protektor, der, im Besitz uneingeschränk-
ter Macht, auf die angebotene Krone verzichtete, der Weit-
sichtige der als erster die zukünftige Seegeltung Groß-
britanniens geahnt und durch den Bau einer mächtigen
Flotte gesichert hat, der glaubensstarke Puritaner und hilf-
reiche Schirmherr der Reformation, der Gefürchtete, der
aber jeder Menschenfurcht bar sein Leben und Handeln in
den Dienst seines höchsten Herrn gestellt hat, ist hier von

Psrienwohnungsvsrdeieknis und geograpklsohs
kLarts Lsrner Oberlsnd/Vsllls. Lin wertvoller Lei-
trag dur Oösung des Perienproblsms bilden das Ver-
deicknis der möblierten Perisnwobnungen mit über
1800 Objekten sowie dis letztes dakr neu bsrausgs-
kommene geographische Karte 1:150 000 vorgenann-
ter Gegenden. Der dwanglose /tukentkalt in einerPs-
rienwoknung in Verbindung mit den reichhaltigen
Anregungen du genußvollen Wanderungen, rlie uni
der Rückseite der geographischen Karts entkalken
sind, bilden eindigartige Vkgbersiter dU genußvoller
Prkolung. Leids Drucksachen sind erhältlich ru
Pr. 1.^- das Verzeichnis und 50 Rp. die Karts keim
?uì)Ií?:ítàtscîieriLt LL8 in Lern sLorto keíleZen) unà
bei äen Reise-, Verkekrs- und Laknauskunktsbursaux.

l'íere sus sllsr Vî^eli. 8oeì)en liaì die (Genossen-
schalt 8IPV^.-Lildsrdienst, in welcher sick einige
nainkakts 8chwsidsrkirmen dusammengsschlossen ka-
ben, ikren ersten 8ammelbilderband herausgegeben:
„Piere aus aller ^Velt". Der bestbekannte Liologs

einem Kenner von Land und Geschichte mit markanten
Strichen gezeichnet. — Gefesselt von dem reichen und
spannenden Geschehen weltgeschichtlicher Bedeutung, folgt
der Leser Seite um Seite und wird tief beeindruckt von der
göttlichen Kraft, welche in diesem prächtigen, lebensecht
geformten Menschenschicksal offenbar wird. — Ein starkes,
männliches Buch das jung und alt im Bann hält. Der
Umschlag ist gezeichnet vom bekannten Kunstmaler Otto
Baumberger. Dieses eindrucksvolle Buch eignet sich als
spezielles Geschenk für Gatten, Vater oder Bruder, die
sich dafür zu großem Dank verpflichtet wissen.

Simon Gfeller-Gedenknummer. ^Herausgeber: Schwhzer-
lüt-Verlag, Fryburg lia 79Z. Redaktion: Dr. phil. G.
Schinid, Freiburg. 8V G., illustriert, Preis Fr. 2.—.

Im Januar 1948 hat die Schweiz wieder einen ihrer
besten und treusten Dichter in Simon Gfeller verloren, der
zeitlebens seine edelsten Kräfte seinem Volke und seiner
Heimat gewidmet hat. Zu Ehren des verstorbenen Berner
Dichters gibt der Schwyzerlüt-Verlag eine wohlgeratene
und umfangreiche Gedenknummer heraus, die auch sehr
reich und trefflich illustriert ist. Im ersten Teile der Schrift
kommen einige Freunde Simon Gfellers zu Worte. Josef
Reinhart, Emil Balmer, Karl Grunder, Hans Zulliger,
Karl Uetz und im letzten Teile auch Gottfried Vohnenblust
erzählen, wie sie mit dem Dichter zusammentrafen und
was sie ihm zu verdanken haben. — Die Lebensfchicksale
des Dahingeschiedenen werden im zweiten Teile anschau-
lich aus den Erinnerungen des Dichters dargestellt. Einen
gehaltvollen Ausschnitt aus den Werken Simon Gfellers
bietet der dritte und größte Teil, der auch unveröffentlichte
Gedichte und Lieder enthält. Im Anhang folgt endlich das
Verzeichnis der Werke in der Handschrift Simon Gfellers
und eine Vücherchronik. Auch Zeichnungen des Dichters
sind in die Gedenknummer aufgenommen worden, — Jeder
Verehrer des Emmentalerdichters Simon Gfeller und jeder
Freund unferer heimatlichen Dichtung und Sprache wird
mit Freude und reichem Gewinne zu dieser Gedenkschrift
greifen, die dankbare Aufnahme und weite Verbreitung
verdient.

?rok. Dr. kl. lVleisrkoksr charakterisiert in Knappen,
plastischen Lätzen Vertreter raklreicker doologiscker
Klassen von den lVlsnschsnakken bis du den niedern
Pieren. Oie 8ammslbildsr aber, die nur gegen Lilder-
checks der Pirmsn Prisdrich 8tsinkels, 8siksnkabrik,
Zürich, 8chokoladsnkabriken Kindt Ä 8prüngli, Kilck-
bsrg, und kdilckverbsnd ^iVintertkur, beim 8lkV^.-
Bilderdienst in Zürich bezogen werden können, sind
von überraschender 8ckönksit unâ werden nickt nur
unsers äugend begeistern, sondern auck erwachsenen
Kennern starken Pindruck macksn. Ps handelt sick
um 60 Z^guarells, die der bekannte Pierkreund und
Jäger, Kunstmaler Hnton Prieb, eigens lür den ersten
8IKVK-Land gesckakksn kat. Oie kreise der groll-
kormatigen Pextbände sind erstaunlich niedrig:
Pr. 2.— kür den kartonierten, Pr. Z.50 kür den vor-
nehmen Oandlsinsnband. Lesonders sympathisch bs-
rührt es, dall die 8IKV/ì.-Lilderbânds auk jeglicksn
Reklameaukdruck verdickten. In Anbetracht ikrsr
vorzüglichen Qualität hinsichtlich Pext und Lebilde-
rnnZ 1iaì>en 8Íe alle ^.ussiclii, 2N ,,Vo11c5ì>ûc:1iern' iin
denkbar besten 8inn du werden.
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